Vorname: Barbara�Nachname: Löcker


Unterrichten mit dem Internet


Thema: Das Rätsel von rechts und links: Chiralität, optische Aktivität, Enantiomere und Contergan


Alter der SchülerInnen: 17, 18 Jahre


Gegenstand: Chemie





Beschreibung der Arbeitssituation (PC-Raum, Freiarbeit, wie viele Geräte stehen zur Verfügung, wie werden die Arbeitsanweisungen verteilt ...): 





PC-Raum mit 16 Rechnern (max. zwei Schüler an einem Gerät); Partnerarbeit; Schüler/-innen kennen bereits das Phänomen Isomerie und sollen sich nun mittels Internet mit dem Begriff Enantiomere eingehender auseinandersetzen; sie erhalten arbeitsgleiche Anweisungen via E-Mail; ihre Ergebnisse sollen sie in ein zum Downloaden bereit gestelltes Formular eintragen, das sie dann als Attachment der Lehrerin schicken – ein Linktagebuch ist integriert; die Schüler/-innen erhalten eine entsprechende Unterweisung (nicht gestattet ist Kopieren,…); Kommunizieren zwischen den einzelnen Gruppen ist via E-Mail bzw. Instant Messaging erlaubt (es dürfen aber keine ausgearbeiteten Antworten weitergeleitet werden!); die Lehrerin beantwortet in derselben Art Fragen – es kann aber auch direkt Hilfestellung geboten werden; die Schüler/-innen haben 2 Unterrichtsstunden Zeit  








Arbeitsanweisungen für die SchülerInnen (inkl. URLs): 





Alle Schüler/-innen erhalten die folgende E-Mail:








Liebe Schüler/-innen!





Sucht unter http://www.quarks.de das „Archiv“ auf. Im Ordner „Chemie“ findet Ihr „Das Rätsel von rechts und links“, mit welchem wir uns die kommenden zwei Unterrichtsstunden auseinandersetzen werden!





Im Ordner XXX findet Ihr ein Formular zum Downloaden. Beantwortet die im Formular gestellten Fragen mit Hilfe der oben genannten Website. Für manche Fragen müsst Ihr zudem eine Internetsuche z.B. über Google machen. Tragt zumindest drei geeignete Links in die Linkliste im Formular ein (Zu jedem URL Datumsangaben, AutorIn und Titel sowie einen Kommentar nicht vergessen!).





Schickt mir bitte das ausgefüllte Formular bis spätestens Ende der nächsten Stunde via E-Mail!


Beurteilt werden die Antworten auf die Fragestellungen sowie die Linkliste und die Teamarbeit. Eine Nachbesprechung wird folgen!





Ihr könnt mit den anderen Gruppen über E-Mail oder Schulchat in Verbindung treten. Die Weitergabe von ausgearbeiteten Antworten ist dabei aber nicht gestattet!





�Viel Erfolg!


                                   Mag. Barbara Löcker








Formular:





Thema:


Gegenstand:


Bearbeitet von:


Bearbeitet am:





Was versteht man unter Chiralität?


Welche Bezeichnungen / Kürzel gibt es, die die Substanzen in ihrer Chiralität beschreiben?


Von wem und wann wurde die optische Aktivität anhand welcher chemischen Verbindung entdeckt?


Was versteht man unter optischer Aktivität?


Was sind Enantiomere? Nenne zumindest drei Beispiele!


Was versteht man unter einem Racemat?


Was verursacht der Wirkstoff Thalidomid?





Linktagebuch:
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Weiterführende Aufgabenstellung für besonders schnelle SchülerInnen: 


Besonders schnelle Schüler erhalten nach Abschicken des ausgefüllten Formulars (durch Erhalt von E-Mail z.B. leicht erkennbar) den mündlichen Arbeitsauftrag nach einem geeigneten Experiment zum Thema Enantiomere zu suchen. Ein solches Experiment könnte dann in einer der nächsten Stunden durchgeführt werden (eventuell von ihnen selbst)!


Evaluierung des Unterrichtsertrages: 





Evaluiert werden das Ergebnis und der Weg dorthin; beides fließt zu gleichen Teilen in die Mitarbeitsnote ein (es kann z.B. eine gewisse Punktzahl erreicht werden).


Ergebnis: Überprüft mit Formular


Recherche: Überprüft mit Linktagebuch sowie fortlaufender Direktevaluation


Sollte der Verdacht bestehen, dass die Partnerarbeit eine Einzelarbeit war, so können die „Drückeberger“ spätestens bei der Nachbesprechung ausfindig gemacht werden. Es wäre beispielsweise möglich, die Gruppe für eine besonders gute Antwort zu loben und dann den „Drückeberger“ zu fragen, von welcher Website sie diese Informationen haben.
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